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IHATEC: Zweiter Aufruf für 
Projektanträge startet 

Der zweite Aufruf für Projektanträge für das 

Förderprogramm Innovative Hafentechnolo-

gien wurde heute veröffentlicht. Ein neues Ver-

fahren soll dabei die Antragsstellung erleich-

tern. 

In diesem zweiten Aufruf sollen interessierte 

Unternehmen zunächst nur eine Projektskizze 

einreichen. Erst wenn diese einer ersten Be-

gutachtung durch den Projektträger TÜV 

Rheinland standhält, soll ein kompletter Antrag 

gestellt werden. Frist für die Einreichung der 

Projektskizze unter diesem Aufruf ist der 15. 

Dezember 2017. 

Zudem liefert eine neue Website zusätzliche 

Informationen zum Förderprogramm.  

Mit dem vom ZDS auf den Weg gebrachten 

Förderprogramm, das ein Gesamtvolumen von 

64 Mio. Euro umfasst, werden Projekte unter-

stützt, die  

 den Güterumschlag, die Abfertigung von 

Passagieren in den Häfen und den Zu- und 

Ablaufverkehr optimieren sowie die Um-

schlagsleistungen der Hafenterminals erhö-

hen,  

 den Verkehrsfluss verbessern und 

 Staus und Engpässe auf und zwischen den 

Hafenterminals und an den Hafenstandor-

ten vermeiden. 

Darüber hinaus soll die Neuauflage des För-

derprogramms ISETEC helfen, die Logistikket-

ten und die Vernetzung von Produktion und Lo-

gistik zu optimieren, Produktinnovationen und 

neue Hafentechnologien einzuführen und zu 

verbreiten, die digitale Infrastruktur zu verbes-

sern, die stärkere Nutzung der IT in den Häfen 

und den Logistikketten voranzutreiben sowie 

die IT-Systeme und IT-Sicherheit weiterzuent-

wickeln. 

Dabei sollen bestehende Arbeitsplätze erhal-

ten bzw. neue Arbeitsplätze geschaffen wer-

den.  

Im ersten Aufruf Ende 2016 wurden insgesamt 

75 Anträge zu 27 Verbundprojekten einge-

reicht. Bislang wurden rund 19 Mio. Euro an 

Fördermittel bewilligt. 
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